
Zvhn e. veetnig. Hiram M. Lel)..

Zweite Auflage.
Eine andere große Ankunft von

Neuen Frühlings - Maren
an der Löwen ssalle.

Gebt und sehet!
Geht und sehet,
Geht und sehet,
Geht und sehet,

Prüfet, Prüfet,
Prüfet, Prüfet,
Prüfet, Prüfet,

DaS ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement

Fr»hliii>»-Waarei»,
/riihli«,»-Waaren,
/riihli»,»-»«,»«.

Am Ein-Preig Kleiderffore,
Am Ein-Preis Kleiverstore,
Am Ein-Preis Kleiderstore,

An der Löwen sakle,
An der Löwen Halle,
An der Löwen Halle,

No. SN Off-HainNtoii Straß.',
No. Sl) Ost-Damilton Straße,
No. SV Ost Hamilton Straße,

Alkentown, Pa.
At l» ntown, P a.
A I 1 e n t » w n. P a.

Bestandig auf Hand
«.e grsße Auswahl Fertiger Kleider ,n
Kteifea wie fle die Zeiten passen. Rufet an und
prüfet, ehe ihr sonstwo kaust.

Breinig und Leh.
»»'Me flnd auch Agenten für Weed's PatentNidmaschinen.
MSrz 11. IBL3. ngll

Allentaun Akademie.
Da« EpitfahrS-lermin hat seinen Ansang ge-

«»mmea am Montag den lsten September.
Oöglwge werden zu lrgend elner Zeit angenom

«ea und bezahlen nur von der Zeit da fle eintre
tta.

Primarp per Viertel. z.l stsj!
Gewöhnliche Englische Zweige, K 4 Sit bis 5 0s»
Höher» " " mit Griechisch und Lateinisch g l)l>

" "

»nd Französisch 75N
8 NN

Sllr den Gesuch de» PianvS fllr Uebung L NN
Sei»«»». 2 NN
Se»erung für den Winter, 5l)
ltiaige Zögling» werden in d«r Samilie dee

Prinzipal« angenommen und zwar an käN pc.
Viertel ftr Bsarding, Waschen und Unterricht i» !

von Musik mit

Z. N. Gregory, Principal.
September Z, 1862. ngbv

Nach r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unter,eschncten !

al« Epecutoren von der Hinterlassenschaft de,

»erstorbenen SalomeKeiper. letzthin von
der Stadt Allentaun, Lecha Cauntv, ange !
st«llt worden sind. Alle diejenigen Personen da

welche noch an besag,e Hinterlassenschas,Milden, find hiermit aufgefordert innerhalb fechc >
Wochen anzurufen und abmbczahlen,?und Sol
che, die noch rechtmäßige Anforderungen habrimögen, find ebenfalls ersucht solche Innerhalb tc,
besagten Zeit wohlbesiätlgt einzuhändigen, an

David Weida, i .
George Roth, jun.

22.186.?.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unter»eich,'elc
al« Sxeeutlir von der Hinterlassenschaft de
veestorbenen Joseph Weiß letzthin vo»
der Stadt Allmtaun. Lecha Eaunty, angtsitll
»««den ist. Alle diejenigen, welche daher nochan besagte Hinterlassenschaft schuldig find, wer-
den hiermit aufgefordert innerhalb k Wochen ab
znbezahltn, und Solche die noch rechtmäßige Anfpriiche haben, belieben ihre Rechnungen innerhalbb«sagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Holla, für den Sommcr!
Heist ihr Lrut, nun kommt herbei ! !

Kleider machen Leute.'
Ja die Kleider machen Leute
Diese« Spruchwcn gcht noch an.
Und die Kleider find ,t du beute
«ei demMetzgerundO «ma n.

«illft du deine« Liebchen« Hllne»ern gesehen sein, junger Mann.
S» dann «ende nur di. Schritte
Erst zum M» L> « m 0 ».

Zritt hinein in ihren Laden,
Schau dir ihr« Waaren an!
»elt man ist liier «»hl t>eratl,.n.
Bei dem Metzger und Oem an.

Sombug - e nicht svielen.
Und «eiruq nicht »..nden an.
Uair mit Jederman ,u dealin
Streben Metzger und O « man.

Darum Menschen auf der Ted«
Kimmet aUesammt heran
Dat kein Ktetdermangel werde
E»rg«n Metzger und OSma i>.

Metzger «nd
Kaufmann« - Schneider,

>A« Machen dem Publikum die An»ki.z', daß!
5? 6t ihren wohlfeilen Äleidersiobr foils y n a:

No. 33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun
gerade neben dem Republikaner-Buchstsbr. wo
v»n Tag zu Tag neue Waaren auepacken und de
»eit flnd dem Publikum auf die allerbeste Weis,
z« dienen. Ihr Vorrats, von

Kleiderstoffe»
kann nicht Sbertroffen werden und bestebt aus a!
len Arten die man für Röcke, Hosen, und '
andern Dingen braucht. Sie wcrden dorao. >
«erarbeiten ond beständig aus Hand halt!» all
Arten

Fertige Kleid.'
dau»rhaft aus dem bellen Material g. > eckt, au.t
Hemde. Tollar«. Taschentiicher u. s. »v. und alle
wird möglichst wohlfeil verkauft.

K»nden-?lrbelt
«ird schnell, gu» und »ülig verrichtet, unr da nu
gut» Arbeiter gehalten werden, kann man si.daus gut» und paffende Arbeit verlassen. Dnr.l
gute Bedienung boffen sie Jedermann bes»iedig'
zu kSnnen. Rufet an l
Natban Nlestger. Tilqbnian

Allenton?, Äpril 15. IBk.i

Zlvntbeser.

s . rvßeÄufr c g tt ii g!

Große Mttfretpöttg!
! an dem Stobr von Burdge und Jones
No. W Straße, bezüglich aus di

i große Bargalns, welche sie dem Publikum ossiriren
i Große iu Drefi-Güter, Tuch

Capes, Sckawlo, Kattune,
u. s. lv., n. s. w.

i-rte und gewöhnliche Frensch Me- >
rinoS, Figurine und gewöhnliä'e wollene /
Oelainci, Solfer'ina PlaidS, Mousselin!
Oelains, etc.

Alle Arten Trauer Gütcr.
Als Sashas. schwarze Arensch-Merinos, schwar-

,e wollene Delains, schwarzer Ottomon Poplin,
u. s. w.

Nlänner und Rnaben-Güter.
A!.'c Arten Cassimere, Tuch, SattinettS, Tweeds,

Jeans, u. s. w. an ganz niederen Preisen.
Aalmoral Kkirts von allen Farben

Einheimische Güter von allen Arten
PrintS zu I2j Cents, werth 15 Cents,
MuslinS, Flannels,
Ch'cks, Marinero Stripe, etc.

wohlfeile und frische C'r^creicn.
Bester Eß-Molasses ,u l?j CtS.

Eeffee, Spices,

Salz bei den» Saek und Muschel.
- Q,liecnswaarcn an City - Preiftn.
! VÄ" Alle Arten LandeSprodukten nehmen wir
im Austausch für Waaren an.

Rufet an und besehet ihren Stcck, ehe ihr sonst
l>vo taufet, indem sie mit großer Freude ihre Gü-
ier zeigen.

Unser Motto ist:
!,.Schnelle Verkäufe und kleine Profile."

Vergesset den Ort nicht, 3 Thüren unterhalt'
! T. iinrdge. Walter T. Jone».

Allentaun. Oktober 1. MiZ. ngbv

Ith! ist Eure Zeit!
Ne-iübett Tiegev,

i Ltul'linacher in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-

den, Gönnern und den, Publikum überhaupt die >
Anzeige zu machen, das, er das
sckäst immer noch fortbetreibt und zwar in der
West-Hamilton-Straße. dcm alten Standplahe.
und dem Postamt gerade gegenüber?allivo er zu !

! allen Zeiten ein vollständiges Assortement
Flicr Arien Stühle,

als Schaukelstühle von den!
kleinsten bis zu den größten

I ' Stühle. C.inesti?
! Stühle, Stüble.
! H Set!«», sowie alle Arten
! A X Kinder - Stühle auf Hand
! halten wird ?Sei» gegen

! wärtiges Assortement ist ein sehr großes. gr öß.'i !
! als j' uud er kann sür drsscn Güte bürgen, da 5
! dasselbe unter seiner eigene» A ifstcht durch die
! besten Arbeiter ausgemacht woiden ist?und die
! Pr.isie die er für scine Umle! fordert, werden alle

''!an ruft an und »riheile für sich selbst?und !
er hoff?, durch billigePreis;?, gute Bedienung und !
>,u!e Waaren immerhin, mit seinem Antheil der
Nunst des Publikums beehrt zu werden.

Reuben Sieger,
j Ailentaun. Feb. 18. IBiiZ. n.ihv

Drolj und Aleinvlrkauf vo»
MilLiner u. Fäncv-Waa-

r c ii.

! Ich wollle ch'tibiel gst die Lädies von

i Allentown und Umgegend benachrichtigen
"Nd besonders die Land - Milliners. daß ich n»ch
No. 29 Lvst-Hamilton-Straße, nächste zu
der Post - Ossice. gezogrn bin, »vo ich soeben ein
großer Vorrath von
Fi ühtliigS und Sommer Milliner-Güter,
in jeder Verschiede, hcit und den neuesten und mein
anrikznnten fafchionablcn Stylen erhalten habe.

Bonii.'t Seide, Ribbono, LäceS, Blumen,
Blonds, Rusches, Strohgüter

für Ladies, Fraue», Bin-
dern, Buden, etc.

Mein Fache der obigen Waaren besteht au?

i dem größten welches in irgend einer Landstadt ,ze-
I halten ivird. und diese Ariikcl »Verden !o Wohls,s>

j oerkaust als man sie in Philadelphia erhalten
kann. Ich kaufe die meisten meiner Güter von

, Importeurs und Commißions - Häuser, '.reiche»
mich in Stand sept, tiesclkc 0» weniger als C iiy
lohbing-Preisen zu verlausen.

soeben «ine große Quantität
Ztrümpswaaren. Linen Tascheniücher. Kragen.
Hoop-SkirtS, NäbtS, Nadeln, Lädies Fäncy )lr

! tikel etc.. etc. welches ich alles wohlfeil verlause
VH- Zilie Bonncts werden gebleicht, gcprcßi

und verändert.
MrS. E. I. Kraust,

A» Sam'tw-i'Ltra?, »Schk« Thüre:
zum «Vesta»,'.

Allenlown. April l!>, 186?.. rq^.M

Gvps! Gvpö! Gyps!
Eine gros»? Quantität vom besten gcmah'nen

! Gyps. ist gegcoi'.'ärtig aus Hand, und wird steto
- aus Hand grl'aüe.i. an dcr Muhle der Unter

,cichnc,?n in Nr7d . Wbeithall Taunschip. Lech.,
, Cauntv. und au den alle»niedrigsten Marktprei-
> scn verlaust. ? Man rufe an bei

E. u. T. Kern.
I April 8. 18ti.1. »4m

Rinden! Rinden
Kastanien Eichen und Spa.

nisch Eichc ~Rinde »rciden ron den Unterz'le! ne-
un veilangt an ihrer Mrrl'crel in Hanovrr Tsp .
nahe der Allentaiiner Vrücke. Ele bezahlen ach,
lbalrr pe, Älaster. Leite die Nindcn über b«.

j sagte Brücke bringen' vafiiren frei.
! Mosser, Keck und Cl'.

.
M«z,S^.

)9ollkarten ! ! Wollkarten !,

l «.'k't.'n ges«!.irinp. billig »nd »bvi

H. Cyabriel. i

Soebcii »ihalten eine sebr schone und iroblseile
'lueirahl 8-nster-Parieren »> r billig ,u vrrkau
>ea bei und '/,.'.ge»l'nch. !

<>ruar l!. 1.qk.1

offcrs - G ebet buch,
otd,n erhalten und biljsg zu verknusen bei

Glitt? und

Ost-Pennsylvania (Lisen-
b a h n.

Wiiltcr-Einricktung
fürPassag i e r Z ü g e.

v!°-unl>.r lauf.n du T.a.->- wi.

Oestliche Trains.
Stationen- No. I. s Ne. k. > Ne. S.

Verläßt Reading um ü.liz j 11.15 q.W
Temole lIM 4.53

" Blanden 11.37 4 41
sle.twesd ,147 4.5,1

" e-on« 5.50 1157 5> I«>
" Bower« 12 »l> 5,.»S
" T-r'en 12.117 5,1»
" Mertztoivn 12,1!j
" Schainreck 12.15 5,17

! " Al«urti« 12.22
" Mi'.lektvwn 12,2!) 5.51
" Emaus 12,4<> 5 41

'äugt zu Allentaun an li.!is 1255 5.5 S
Westliche Trains.

Stati nen k>.» 5 s 4. s 2.

Lerläßt Allentaun g,4i> 4.2i> Ili,st> !
" »,54 4M
" Millcrttown li»M 4.47
" Al Biirti« 4.54
" Schamreck U1.15 501
" Mertztewn 5,114
" !?er>en 1<1.Z2 .5,1»
" BewerS 1»28 5!«
" o>en« I».!il 5.1!» 11.54
" ?leetwced 1».4 l 5.2!»
" Blanden I»s>> s,!j»<
" ?emvle 1».57 5.45

?angt zu Reading an 11,1» «.»» 12.»7 !

adelpliia »nd Neading Trains nach vnd ren Herrik !
bürg, Pcili!?ilie, und Tamag ia »nd !
und zu Allenlvwn mit den Lecha Tkal Trains nach
>nd ron Neiii'erk, ilker die Eentral (iii'enkoiin cn !
?!eu lerse », und Philadelphia iiber die Nerd-Penn j

' '»nania Eisenbahn.
i Nr>>. l und? sind die östlichen und irelllichen!

Wechsel zwischen Piilsbura und Neu-

Die Westliche Train»!, N». 5. 4 ii^d 'erlassen !

''e»7s svd,">a>d M- Clnnier, Presi't.
November Ski. na?-

! Office von lav Covke,
Snbscriptiv» Agent,

J'v ?ooke und Eo.. Banquiers. No. ll i
süd 3te Siraße, j?dttadelpl,la

Ter linterzeichnete wurde vom Schahsekrclär!
angeslellt, als Subscription-Agent. und ist bereit l
sogleich die
Neuen zwanzig Jahren 6 proz. Bonden

Regierung, nach Verlauf von 5 Jahre», autbo-
rislrt durch eine Akte des Congresses, genehmigt!

> 16??.

S5O. 8 l«>l/?>zl)0 und Sl »00. !
Die Neaister Bonden in Summc» von ksl).

i Sll N. ?5«>N. Sl«?.0 und SSOW.
Tie jährliche Interessen der ti Proz. beginnen j

- am Tage des Ankaufs unv sind zablbar in (»old,!
/.'alljährlich, und bringen also nach den jeyigen
Go'd-Prämieii, acht Prozent jakrlich,

Bauern. Kausleute, Mechanie», Capilalistcn..

sc« und bedenken, laß diese Bonden in Wirklich-
leit als erstes Moitgage auf alle Eisen!ahnen. !
Kanälen. Bai.kstocks und Sicherheiten hastet, wie
auch auf die ungeheuern Produkten von allen?a- !

! brikivise», ele. im Lande. Und daß hinreichende
Vorkehrungen getroffen stnd für die Bezahlung der j
Interessen und Haftsumme, durch CustomMe..
.'lccise-Stämps und einheimischer Nevenurn. ma-
chen diese Bonden die

> öestcn, meist vorlh.'ilhaflesten und N'.eisl
populärsten Investments im Markt.
Subscriptionen werden an p a r in legal Ten-

ter-?>otcn, oder Noten und Chccks von Bänke»!
die in Philadelphia par sind, angenommen. lln> >
terschreiber durch die Post werden prompte Bedie-
!>>ng erhallen, und Auskunft und Erplana- !
lionen gegeben, wenn man in diese» Ossice vor-
spricht.

(!in hinlänglicher Vorralh von T'onden weiden !
an Hand gehalten sür sofortige Ueberlieferung.

lay Vooke, Subs.riplien-Agent.
, Nsremker IZ. I>»<Z2. »at? i

Moracco uud Leinina-
L e d c r>

>'on sehr gulee Qualität, wie auch alle Arten !

l Nägel, Peche, zu haben bei
I. V, M-ser.

Allentaun. Mär, 11. 1863. ng? !

Ein allgemeines Assortemrut von
Eisen-Waaren.

als : Messer. Gabeln, U'ff l, Kaffeemühlen. Vii-
i'.elcif:!!. Bohrer. Sägen. Beile, Hobeln. Schni !
sein, Soaten Zechen. Schüttelgabeln. und srhi/
S'ele and re Artikel welche mau am besten beurl^ei- '

B, Moser, ?lp'.'tl,e?ei-. !

Der beste Artikel !n L7cl-Lauipen z» h,en:
ni'n. u, d zum ichmiekl.i >iil alle A-ten ?,der: nt
Maschinen t!S ist i»n.»> schmutzig ?nd läßt kei !
ne Kruste zurück ?>» haben bei

I. B. Moser, Apotlieker.

Fiftbg.u'u, Fifchanqeln,
- ,

ben bei
?. B. Moser, Apotheker.

Allenlaun, Bpiil l.? 18t!.';.

»m:i''ertilisl' des Wurimniii.l, Ke'ontr'S !
sür .'imd.r gu! li..zunchmen, ,u haken bei .

I. Ä. !
Xr'ik.ker. , i

Olenschivärzc. welche keinen «taub
mactt. und womit Oefen leicht glänzend ge-

macht wenden, zu Halen bei
I. B. Moser, j.

Licht! Licht! Licht!
Ali Ost - Hamilton - Strasie, Ne Thürc

oberlialb der liten.

!() Stunden Licht Krisen., i
W Stunden Licht für ,
ll) Stunden Licht s«r t E-n..

U) Stunden Licht filr.i Sem.

U) Stunden Licht str t Sem.
lt) Stunden Licht für,«.«..

10 Stunden Licht für i««m.
Bei den Tom Thum Kohl-Oel-Lamven.
Eine Lampe für jede Familie im Eaunty,

ein paar mehr für Solche die außerhalb wohnen
wenn sie bei mir vorfprechlN. Ich habe gegen-
värtig auf Hand und zu verkaufen:

Vierzehn bundert Kohl-Ocl-Lampen.
Vierzebn bnndert Kohl-Oel-Lampen.

j Vierzehn hundert Kobl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzebn hundert Kohl-L'el-Vamven.
Vierzehn hundert Kohl Lel-?ampen.
Vierzebn bundert Kohl-Oel-Lampen.

Vierzebn lnindcrt Kohl-L'el-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-?ampen.

! Durch den Ankauf des obigen Mammoth Stock.'
von Lampen, einige wenige Tagen vor dem neuli-

> ben Stiigcn der Preißen in Meßing und Glaß-
! iraaren, bin ich im Stande diese Artikel billiger
15>,i verkaufen als man sie gegennHrtig in den Ei-

! ies erhalten kann. Sie sind alle von den best-
v?r!esscrten PallernS, und sind für jeden Zweck

Hand-Lampen, Staikd Lampen,
Suspension do. Seit do.

Brackel Lampen,
! Ztohr-Lampcn. Schulen und Kirchen - Lampen,

Küchen, Hallen und Tischlampen aller
Größen. Ebenfalls:

lsl)ininieS, Wiegen, Transparent
Cvnes, TrimmincpScheeren,

und alle andere Sachen >» dcm Lampen-Fache.
eSi-Limpen werden auSgel'esscrt und verändert

damit man Kohl-Qel brennen kann.

No. JsZ Ost'Hamilton Straße, '.tte Thu
re oberhalb der Uten,

Allentaun.
T. C. Kernahe n.

Oelober 29. 1862. nqbv

, kUMMMXiiüköZöl
SV«W» ÄlikÄMümrn?.

(iiil'.vZ'l'liv.xx
src»n tl>i! iVorlli unä !>inrl!>

! sur
i??. I'»»?vi>le, 1?»»-

Vcisk. l!<>!iiliii>i, uncl »II In-
lornrolli»»? b?t!>tin»s. nt 8 ,V. ?.n,!S AI.

s!> ; l<> l'liilütlalpliia HJ.SS! uail

l 2 .Xn?n. niiil 7 l'. , ls-
x! s>r> >»). I.onvO »> 8.l!>
'Hill !! !I<) I'. .

'l'iimn>>»!r nt

!! !>>> >'. Xll»r l'liilailLssiliiu llzrii»-

j l'liil »I>>l>>li!n nt S Nl> l'. AI.

. null I'l>i>»>lk?ls>l>in !>t S. IS I'. >l.

! !.Il siviiiw. U.

j IStiS. il

Ein wichtiger Bericht.
Ter Bericht der Cvngreß Eommitiee, von den

l Lopera!ionen der Poto i» a c-A r i» ee. ent-
haltend die Ursachen der Unldatigkeit und des

! siechten Glücks der gedachten Armee gleichfalls
die liis, che» warum Gen. MeElellan

! abgeftt't wurde, so wie das Tressen zu Feederlcks-
durg, »nd die Absetzung des Gen Burnstde ?ein

! Ooe.iment da? in den Händen eines jeden guten
Union-Mannes sein sollte. Preis, 5 EenlS?soe-

! ben irhallcn und zu verkaufen bei
iÄulh und Hagenbuch.

Mai 6. 1563

Srbet lsieber!
ktiur. sind »!>n Veen» k>lr Evct

> »Kren Frühjalir« - Verniet«.
? . /'-.-.l'-e UN -,.'iv. i'nliei» schön lind.?

Haar- '
Ä Orekek, Ladies und Kind>r Hüt«.

l-est .'Schäkere für CenlS- >
und ?ace -Veil?, >reklfeilc? l.ßr« Swl>

und seidene yl?anii»«s. Enibreiderie? ». s. w.
2rauer-V«enne!». Veil? und gollar». Die Fäshie»!!
i! len bekemmen aü« ihre Bennetk. und Millinari' !

rcn Mr?. Sieoo. und wir Kaden e» austrll:!
?.n kören, daß ein>r von MrS. Stesv'? S>»nnet» für

und Schönheit,unterl.kltXl erkanrn

e! en können, ist bei ?Ir<. Sierr, an IS. West'
bamilien, Ztraj-c in Menlaun anzurusen.

Mär» LN. . ngb?!

union Flaggen!
Union Flaggen! Uniün Flaggen!

W i.se viel stärker und dauerkatrer find al« dir
gewöhnlichen, und den lNrkilen Smrmwind au»-
k>llen. werden .'.n einem Ctück kiltig geiveken, und !
>üss schönste »ei s rtigt auf die kürzeste Bestellung an >

der Ll!enlaun«r W«llea.ii«!iusaktur bei

H. Gabriel.

Tabak! Tabak! Tabak'!
lkislen vorzüglicher Eonn«etieut und Ohio

'

"

Vläller-Tal'ck soeben erhalten und zu ver- j
kaufen im und Kleinen, sammt einer gro> j
»e» Äuswahl von Cavendisch und Rollen-Tabak
'li.iuchtabak, Fine ?ut Kauiabak. Schnupftabaks
u. s w. it. A. Xuhe und Söbne.

wird gekauft für Baargeld bei
z. «. Moser.

Die große Aufregung
ist am zunehmen an

Kscht'l
großem wohlfeilen

' Baargeld - Stohr!
Ein frischer und überaus wohlfeiler Stock von

Neuer - Waaren
ist soeben in Rube's großem und glänzenden und
wohlseilen Baargeld - Stohr aus den Eitle« an-
gekommen. Ein Jeder der sie noch gesehen, hat
ausgerufen > El was stnd doch deine Waaren
so wohlseil, gegen diejenigen «on ander« Stohr-
keepern, und e« ist daher auch kein Wunder daß
so viele Leute nach Ruhe'S wohlfeilem Baargeld»
Stohr gehen, denn »a findet man die allerschvn-

' sten
DreßWaaren,

Seide, SchawlS, MnSlinS, Strümpf-
waaren, CassimrreS, SatinettS,

Westenzenge, Tnch von al-
len Arten «nd Preise.

lejik ist Eure Zeit eure Winter-Einkäufe zu
machen, und da« versäumt nicht und geht alsbald

, nach Ruh «'S großen wohlfeilen Stoh>, denn

- die Waaren steigen täglich im Preise. Do fin-
'! det Ihr auch eine große Lot

Ladies CloakS und SchawlS,
! von allen Styls, Farben und Preisen.

<?t»hcimtscbc Güter.
Ein großes Assortiment einheimische Güter fin-

> det man in diesem Stohr, zu vielfach zu nennen,
und die im Markt zu finden waren.
Carpetö, Oeltuch, Grozeries und Glas-

Waaren,
alle« wird an den möglichst niederdesten Preißen

' verkauft. Hier findet man ebenfall« immer ein
großer Vorrath von jederlei Arten Provisionen

' und an den Zeiten angeniesinen Preißen.
Für bereit« genossene liberale Kundschaft stattet

er seinen verbindlichsten Dank ab. und hofft durch
gute Waaren und rechtmäßige Preißen einen fe»

> neren Antheil der Gunst des Publikums zu erhal-
ten. tLdwarV Rul,e,

Nachfolger von Thomas B. Wilson.
den Platz nicht, er ist einige Thü-

ren oberhalb dem Eagle Hotel, Allentaun,
November >2, 1862. . nqbv

FrankKnauß
' Der Haupt - General in der Schneide-

rei in Lecha, Northampton, u. s. w.

für den Winter!

Große Schiffsladung angelangt-
, l Stop ! Stop ! Halt! Wohin fo ge-

> schwind?
Ei nach dcm wohlfeilen Schneider H r a n ?

K n a u ß, in Allentaun, wo jetzt die besten und
-! schönsten Waaren für Kleider zu haben stnd. als

die Welt je gesehen hat. Nun leset was er sagt:
Ter Unterzeichnete macht hiermit seinen vielen

' Freunden und dem geehrten Publikum die Anzel-
' ! ge, daß er soeben von den Seestädten heimgekehrt
! ist. wo er den größten, schönsten und wohlfeilsten

' Stock von Schneider-Waaren eingekauft hat, den
das menschliche Auge seit Adam's Fall gesehen.?
Kommt und beguckt ihn einmal es sind wahr-
hastig Bully Waaren und zu haben für ganz we-
nig Gelo. Es ist ein wahres (Sllick skr Allen-
tauif daß der Frank in die Schneider - Bust-
neß gegangen ist, dann alleweil können die Veut

' die Kleider billiger kaufen als je vorher, und da-
her sollte er auch unterstützt werden. In seiner
Schneideret ist zu sehen

' Daö größeste, beste u. wohlfeilste Assor-
tement fertiger Kleider,

,! für das Spätjahr und den Winter, sür Knaben
und Männer, in der Borough von Allentaun.?

» Unter seinem ausgedehnten Assortement können
gesunden werden : Bangups. Raglans, Frockröcke,
Seidene Westen. Satin Westen. Eafstmere Hosen,

i Onßröcke, Sackröcke, Valenlia Westen, Tuchbo-
sen. Satinet Hosen, DVtskin Hosen, gestrickte Ja-
cken. u. s w. Ebenfalls ein volles Assortement
von Unterhemden und Unterhosen, feinen Hemden
und Hemdekragen, Halstüchern, Halsbinden. Ho-
senträger, Stocks und die schönsten Kid - Gloves
sür Gcntlemm. die noch jemals an Menschenhän-
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-

.ne solche hübsche in Allentaun. Ebenfall« soeben
verfertigt, das größte und wohlfeilste

Assortement von Anaben-Aleidern.
Bestehend aus Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack

und Monkey-Röcken. Jacken, Hosen und Westen
! von allen Größen und Qualitäten.

Ebensalls soeben empfangen, ein sehr großer und
gut assortirter Verrath von

! Tuch, Caßimeres, SatlinetS, Westen-
zeuge, u. f. w.

welche auf Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
rantirt werden, in der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

WS" Wer also wünscht den vollen Werth fiir
sein Geld zu haben, sollte absolute!? bei F r a n k
Knauß anrufen, und seine große Haufen über
Hausen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter bat e« all« Farben -und feine und supersei-

! »e, und so weiter.
wünscht den Leuten bekannt zu machen,

daß er seine Waare» auch beim Großen wie beim
Ttück an den Citp Preißen absetzt. Seine Klei-
lungsstücke stnd besser verfertigt als irgend andere
in Allentaun?das sollten sich die Leute besonders

! merken.
Vergehet also die große '>nd wohlfeile Schnei-

derei von Frank Knauß nich» Sie befindet sich
an No. 32, Ost-Hamilton Straße, in der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
November 9, 1862. nabv

George Simon Winters

Psevbs»A
Welcher gründlich lehrt, wie man
llomplerion der Pferde, >hre Na-
und Alter erkmnen, alle innerll-

chen und äußerlichen Krankheiten hei-
! len?so auch wie man dicselben vor bevorstehen-

den Uebeln verwahren könne?nebst einigen hbchsl
seltenen

Für junge Fohlen

Arzenei- M i t t e l n.
Turchgcs«hen, verbessert, mit neuen Zusätze,

und erleichternden Kupfern versehen von Val« n-
tinTrichte r?soeben erV-ilten und billig zr
verkaufen bei

Guth unv Hagenbuch. >

Gute Nachricht Z
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Anewalt
Bedient sich dieser Gelrgenheit seinen Freunden

und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß n
sein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplatze, nämlich No. 2S Nord » Hamilton-
Stra?, Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzt
da« schönste und wohlfeilste

Assortement von Hüten und Kappen,

> passend fiir die lahrSzelt. da» noch je in Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die modlgsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Stroh-Güter.
Sr ha» gleichfalls gegenwärtig die schönste, b«.

ste und wohlfeilste Auswahl allerlei Strohgiiter

auf Hand, die Irgendwo außerhalb den Seestäd-
ten anzutreffen ist. Ja seine Auswahl wird sicher

> nirgendswo übertreffen.
> Für bereits genossene Kundschaft ist er herzlich
> dankbar, und er wird sich stet« bestreben durch gu«

! te Waaren und billige Preist, dieselbe immer noch
! mehr zu erweitern.

S. B. Anewalt.
Allentaun, April29, t 863. nqll

Tie

ßz Prozent Banden
der Vereinigten Staaten,

States t'ive 'lVcntv kuiuls.

Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität
> einer Akt« de« Congresses der Vereinigten Staa-
' ten, passirt den ZSsten Februar 1862. Sie wer-

dm deswegen Fünf-Zwanzig Bän>!
d e r genannt, weil sie in z w a n z i g lahren

> zahlbar sind, die Regierung sich aber das Recht
> vorbehält, dieselben nach Verlauf von fünf J.'hren j
' zu bezahlen, mit v Prozent Int ressen. zablbar

° am Isten Mai und am lsten November jeden
Jahres. Jedem Bande sind die gehörigen Cou-
von« angehängt, und man hat. wen» man seine!

> Interessen ziehen will, blos die fälligen Coupon«

abzuschneiden und dieselben an irgend einem
, Bant.Hause oder Saving.lnstitute einzureichen,

wo die Interessen ohne Abzug bezahlt werden.

»V'Jndem die Unterschriebenen als autorisiite
Agenten der Regierung angestellt stnd für den

Verkauf dieser Bänder, so stnd dieselben zu haben
in dem Bank - Hause von W. H. B l u m e,

»nd T 0., sowie in der DimeS a v i n g

, Bank in Allentaun. Weitere Auskunft er-
! theilen die Agenten.

Charles S. Busch,
William H. Blumer.

Allentaun, April 29. rqbv

DaS woklfeile
' Kleider - Emporium,

In der Stadt Allentaun.

Breinig und Noebovt
Benachrichiigen da« allgemein« Publikum

M daß sie i!,? Geschäft al« aufma n n «:

iir «chn «i der. an No. Il Oit - Hamillon-
Srraße, in Allcwaun. noch immer forlbetreiben. und

! «»gleicher Zeit versichern sie daßelbe--wie die« auch ,
j bereit« atterwärt« bekannt ist?d«ß man da bei ih.
nen

Die besten und wohlfeilsten Kleider,
IN einer Umgegend von wenigsten« Meilen ka»!

fen kann. S« ist die« zwar viel gesagt, ab«r es hält !

sicher au«, indem e« nick,!« al« die reine Wahrheit !
ist. Sie haben gegenwärtig

Einen herrlichen Stock Kleider
fllr di« lakr«zeit paffend auf Hand, der auch sicher
nicht an Schönheit iibertroffen wird, btstebend au«

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen.

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstucher, «tc.,

> 11-id kurz Alle« da« in ibr und diese

sagten, setzt sie in den Stand alle Ansprechende nach

Wunsch bedienen zu können. Rufet daher an eh.
' ihr sonstwo kaufet, wenn ihr Eueren Interessen gc.
> ireu sein wollt Vergesset ten Ort nicht, derselbe >

ist No. N Ost Hamillon-Strac,. zwischen den, . A! j
len k,au«" und Moser« »potli.ke.

! Ti« sind dankbar fiir bereit« genossene Kund I
> schafr. »nd bitte» um eine Fortdauer der «unft de?

wofür sie auch stet« und immerhin dank

, bar sein werden.
Nreini,z «nd Reede''.

Allentaun. «N'ai rql^

> S ii d>W h e i't h a ll

t'cdeiisllock versili>criiilji»-vc-
,
"

sellschaft.
Dle jährliche Versammlung der Süd - Wdeit- !

hall geienseitigen LebenSstock Versich'rungS . Äe-

> sellschasc wird gehalten werden, aus Samstags den >
ZOsten Mai. um 9 Uhr Vormittags, am Gast-
Hauke von Moses S ch n eck. in Allentaun.
zu welcher Zeit 9 Mitglieder zu erwählen sind, >
welch« da» Board der Verwalter für das eintre
tende Jahr bilden so».

Die besagte Wahl soll ohne Unterbrechung von

9 Uhr Vormittags bis A Uhr Nachmittags offen
gehalten werden. Pünktliche Beiwohuung wird

Ein Beschluß wurde gesaßt, daß dieses Jahr
kein Mitglied gestraft werden soll Nichtbei
wohnung der Versammlung. Aus B>fehl der
Board.

Evan Guth, Sec.
Mai 6. nq3m

Strümpsgarn, Strickgarn uud Carpet-!
Garn,

Roth. Griin, »elb u. 112 w., fiir Streifen in k»m>
ven-llarpl», wird auf Bestellung a»« roher Woll-

H. Gabriel.
Teppiche, Decken, Flannell, Halbleine,

». f. W. i!
Wird au« roher Woll« billig verfertiget an der

'lllentauner Wollenmanusakiur, und fiir aut« Arb«i> !
bürgt

H. Aabriel.

Sebet bier!
<Mne herrliche Auswahl Fenster - Papier die

schönste und wvhlskilste Auswahl die je in Allen-
taun war worauf man die Ausmeiksimkeit der
Äv - "lter zu lenken wünscht ?ist soeten erhal-

Eine sehr große Auswahl Envelope« wurde so- t
ben eihallen ?und Stohrhalter werden besondere ü

»erkaufen bei <öukk> und
Februar It, 1863.

Einheimische Einkünfte.
Vereinigten Staaten einheimischer

Revenue.

Assessors Nachricht.
l Di« Tarbejakier von diesem Distrikt find hier-

durch benachrichtige», daß, »ufoige den Vorschriften
der At«e des Srngrese«, Juli t. b»tit»
kell: ?Eine Akte. Verkeilung «reffend, für Ein-
heimische Einkünfte. u,x die Regitrung ausrecht jU

crkallen, u. die Intereis.n auf die dfieniliche Schuld
»u befahlen."-?so wie der Akte dieselbe rerbeßernd.
oaßirt Mär, -i. ? da« zwei« jährliche «siess-
nient an »nd nach dem ersten MentagimMai (den
4iei,) qemoldi werden, und die folgenden licrn« in
sich schließen wird, nämlich :

l. Da « Einkomm « n.?Alle« Sinkemmen
fiir da« Jabr endend am »l. December 18Ü2. mup
den Geblilsf-AffeNer«. »nler Eid, in Nebereinstim.
mung mit den Instruktionen de« Sommißioner«
über elnl'eimische Einkiinste, auf BlLnk Fermer, für

z Hehillfk-Asltsiercn In den Erand gcsrtzt werden mö-

Ehemaun und Ehefrau.
In Fallen wo ei» Ebeivann und Zrau zusamnien

leben, und ibr tarbcre« Einkommen die Summe von

AKXI tibersteig», se sind sie de» nur,» einem »b,uq
oon -Mliiberechtigt, indem nach dem Gesetz, gedait»
>e Summe al« die Dur<i>schnil»«-Kesten zum Unter-
bal» «iner Familie nöthig, erlaubt «der fcstgtsetzl
sind. Wo diese!be nicht bei einander leben, da wer- ,

den sie einzeln larirt, und jede« ron ihnen ist zu ei»
nem Abzug ven MZON berechtigt.

und Trusties.
Guardian« «der?rusti«s, eb solche?ruftie« kraft

j ihrer »emter al« Ereeutcr.n, Administratoren oder
anderer Kapacität ron Vertrauen find, werden er-

! sucht einen Return reo dem Einkommen,den Min-
i derjÄhrigen gehörend, oder solcher andern Personen,

-vclche« im Vertrauen wie oorbedacht gehalten wcr-

oen mag. z» mach.n ; und der Einkommentar wird
lauf den einberichteten Belauf gelegt, nachdem solche
! Tummen welche frei von Einkommentar, wie verbe-

rgt, davon abueiegcn find ; vorausgesetzt, daß die
jEremplion von Hi>i)i>, nach dem glissen Abschnitt de«

! Zrcife - Gesetze« nicht auf Rechnung irgend eine«
MinderjAhrigen oder andern Beneficiaro« ron Ber-
irauen erlaubt werden soll, auf die
Zliiksagen eine« Guardian« oder?ruftie«, unter Kid.

der Minderjährige oder Benefi-ian'kein andi-
l re« Einkommen hat. ven welchem die Summ« von
!»KW abgezogen werden mag.
! Renten und Ausbeßer-

uiitZen.
Jntereffen beiahs» durch Personen auf Anhaftun-

gen auf Wobnl'äufer «der Vermögen worauf diesel-
be wolmen, mögen ven dem Ein'om nen abgezogen

werden gleichfaN« Bezahlungen sur nothwendig«
!lu<>beßirungen » ?so «i« auä> der Belauf n-irkl'ch
bezahlt für Ren» ron irgend einem Wohnhaus« etil

Vermögen, worauf di« assessirt« Person wohnt.

Personen welche Renten emvsanqcn. mögen davon

ken B.lauk bezahlt fiir nothwendige Au«beßerungen,
Berslcherungcn und ?nlereff,n auf Zlnbastunaen»
auf solche« verrentct« Eigenthum, abziehen. Die
kosten von neuen Bauten oder Virbeßerungcn an

jGebäuden srllen aber nicht ven dem Einkomm«»

Die Bauern und Pflanzer.
Von dem Bauer oder Pflanzer wird gefordert,

daß er einen Bericht abstatten soll, von dem Werth
t seiner Produkten ron feiner «auerei eder Planta»

sche. ehne seine cigne Arbeiten oder Dienste, noch
»ie seiner Familie, noch irgend einen Theil der Pr»-
dukten. welche durch ihn und seine Familie aufge-

Der Belauf bezahlt durch irgend «inen Bauer
oder Pr'a»zer fiir gedungene Arbeit und nelbwendi»
ge Ansbeßerungen auk keiner Bauerei oder Planta-
re. einschließlich der B.köiUguna. se wie der vliist

' den er kaufen mag »i» sein Land in dem gegenwär-
' «igen fruchtbaren Zustande zu halten. soll aber er->

laubt werden.
Bauer>i?Pr«dukl>n >r>lche der Bauer auf HandW

! l>at am i. Deeember müßen an beugtem Zar»
g« am Marktpreise abgeschätzt weiden.

A u 112 g e z ä l> l t e A r t i k« Artike W
benaiiit in dem "sten Atschniil de« Gesetze«,
jdule A.> werden -dgesckiül!« «iir die denen si«M
unltrirersen sind, siir da« Jahr, endigend ain

l Mai nämlich :

Earriagrn, gebailen zum Aehrauck», wegzuleihonW
u. s. w , Slacbt». B>lli.ird-Tische,
schirr, und Goldgescdirr.

<Di« ehemalige A'seffmeni« auf di«
Artikel fiir da« lakr IB<l2 sind bereit« gemach«.)^
Diese Return« miisen innerhalb U> Tagen

dem der die nothwendigen
hat, an itn eingereicht werden.

Vernachläßigung td.r Verweigerung, innerhalb
benamKn Zeit, diesem Betebl nachzukommen,
e« zur Pflicht der G.l'illi« Asitfforen. da« Swko^M
men >u schätzen und den Tar auf gedachte

! mit einem zusätzlichen s>v Percentum z»
Der ganze Einkomiii.'n - ?ar einer jeden

«ird asiestlrt an d.r Mol aung der belr.ssenden
rhei, »nd nicht an dem Geschäft« Ort.

Die s!eisei>zeö.
Alle '.'eisen,es »ifeislrt in »<bereinstimi»ui>g

der Akte vom Üien März, bleiben in kraft
den ersten Mai !"Ot. I

irgend einem Jahr erlaubt werden, endigen an
> nachfolgenden erst.» >ll>ai. »nd werden

aus die P.zahlunq rcn einem

Theil de« oanien Belauf» von ?ar der fiir eine
che eeiscnz oerlangt wird-und eine aus solche

! Leisenz wird datirt ans den ersten Tag
s.lb.i, M-nat« in dem sie ausgegeben worden ist M

tast auf irgend eine Person.
i cder korvoration, die auf den ersten Tag Mai
>ine au«laufende i!«'senz hi.lt, eine

«uiinne kür die Zeit, «wischen der?«isenz und

ersten Mai >. aff.sstrt werden soll.
»11. Versonen »i« innerhalb di.sem Distrikt W

lchäfte b'treiben. mögen Arrlilation machen,

gegenwärtige Beisein«« »»»laufen (weiche in
rlen Fällen air Isten September ist)

? Wenn durch Gel.tzt«-Ai>hängc W
Rat.» fär Leis.nie« v rlangt werden, so
neue Leisen, affelnrt nach den neuen Raten,
allen Fä"en. we die geaenwärtige i!eis«nz»» am W
?ept. cnligen, deckt die neue Seisenz

riode ven Mcnai.n, »nd muß se asiclllrt
j so daß sie Zw«, « Drittkcilt de« Tage« für da«

I bezahlt.
Die Strafen.

Wenn ein Affeffe,»?nt für «in« L«ise»z
werden ist, und e» wird dann

da« Ass.ise.nen« in der jährlichen Sist«

setz,«, addirt werden?und diese Straf«
mtder durch den Zlss.ffer noch durch den

der in krilhern Akten
addirt, fiir Sel,k>« welche ihre ktifenz»« ni^>Veit wie e« dur-h da« Srcis:-T,sctz der
Staate» vergeschrieben ist. hceou«nehmen. I

DaS frilber« jährliche Aflissment gab >» W
Verwi-telunaen Veranlaßuna, indem die Be^^
ihnen durch da« Greife t«cse» aiifg legt
Iber «» ist ouaenlcheinlich daßn-i« der
sich der Tarbezobl-r b>i ti f.r A.it zuae.k^^
'i>se« gireular« ? sichgcr ?>.i»g au» die G.s^

Tamucl M'Kofe. Ass'l
d«< Sien Eengreß-Distrtkt«, in

All,«,«»« Mai IS. IS».


